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-VON DERRONDEZUR K RONE

Passform, Okklusion, Oberflächenbeschaf­
fenheit - in der Zahntechnik entscheidet die 
Qualität der Werkzeuge über mikrometer-

genaue Präzision, Wirtschaftlichkeit sowie 
die Ästhetik des Zahnersatzes und letztend­
lich über die Zufriedenheit der Patient:innen. 
Besonders bei anspruchsvoll zu bearbeitenden 
Materialien wie Zirkondioxid oder ntan stoßen 
Standardwerkzeuge schnell an ihre Grenzen. 

2025 ZWISCHEN KRISENLAST UND STABILISIERUNG 

Produktionsentwicklung Präzisionswerkzeuge 
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.Wir haben drei schwie­
rige Jahre hinter uns - aber 
die Talsohle scheint erreicht." 
Mit diesen Worten beschreibt 
Stefan Zecha, Vorsitzender
des VDMA Fachverbands Prä­
zisionswerkzeuge, die Lage 
der Branche zum Jahresbe­
ginn 2D26 .• Trotz rückläufiger 

Produktion und gedämpfter Nachfrage erkennen wir erste Signale der Stabilisierung. Doch 
die Wirtschaft kämpft nach wie vor mit Standortnachteilen. Entscheidend ist nun, dass die 
Politik endlich für verbesserte Standortbedingungen sorgt - durch schlankere Verfahren, 
weniger Bürokratie und eine resilienzfördernde Digitalisierung." 

Produktion erneut im Minus 

Die Präzisionswerkzeugindustrie verzeichnete im vergangenen Jahr ein Produktionsminus 
von rund 7 Prozent auf etwa 8,5 Milliarden Euro. Viele Unternehmen mussten Personal abbauen 
und Investitionen zurückfahren. Der Inlandsmarkt blieb schwach, insbesondere aufgrund rück­
läufiger Produktion im Maschinenbau und anhaltender Unsicherheit in der Automobilindustrie. 
Zwar stiegen die Bedarfe in Luftfahrt, Medizintechnik und Verteidigungsindustrie, diese konnten 
jedoch die Verluste nicht ausgleichen. 

In Europa gingen die Exporte um 4 Prozent zurück. China verzeichnete einen deutlichen 
Rückgang um 9 Prozent. während die USA trotz Handelsrisiken mit einem Plus von 2 Prozent 
erneut wichtigster Auslandsmarkt blieben. Für 2026 erwartet die Branche insgesamt eine Kon­
solidierung auf heutigem Niveau, sofern keine größeren geopolitischen Verwerfungen eintreten. 

Ruinöser Bürokratiedruck - Unsicherheiten wachsen 

Die zentralen Herausforderungen der Hersteller von Präzisionswerkzeuge bleiben unverän­
dert gravierend. Die Bürokratie belastet Unternehmen erheblich, insbesondere durch die Viel­
zahl von Berichtspflichten. Hinzu kommen die zunehmende weltpolitische Unsicherheit sowie 
schwache heimische Kundenbranchen, die Investitionen verzögern oder ganz aussetzen. Zecha 
formuliert es deutlich: .Die Unternehmen seien technologisch bestens aufgestellt, bräuchten 
aber endlich politische Entscheidungen, die Planbarkeit und Entlastung schaffen!" 

Die Hersteller von Zerspanwerkzeugen mussten 2025 überwiegend kleinere Umsatzrück­
gänge hinnehmen. Sowohl das Inlandsgeschäft als auch der Export lagen 5 Prozent unter Vor­
jahr. Die Unternehmen kämpften mit hohen Kosten, schwacher Nachfrage und zunehmend 
kritischen Rohstoffmärkten. 

Hartmetall-Recycling in Europa 

Besonders spürbar war die Verschärfung der Wolfram-Restriktionen in China, die zu Knappheit, 
prekären Lieferketten und enormen Kostensteigerungen führten. Gleichzeitig gewinnen Recyc­
linglösungen an Bedeutung: Rücknahmesysteme und Aufbereitung von Hartmetall in Europa sowie 
die effiziente Wiederaufbereitung von Werkzeugen haben sich seit Jahren etabliert. (22226-500) 
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Mit lnoOenr» bringt der Werkzeughersteller 
lnovatools aus Kinding-Haunstetten nun seine 
jahrzehntelange Erfahrung aus der Präzisions­
zerspanung in die Dentaltechnik ein. Oas neue 
Programm umfasst ein breites Sortiment an 
leistungsstarken Dentalfräsem für höchste 
Ansprüche - kompatibel mit Maschinen der 
Hersteller imes-icore GmbH und Roland DG. 
Sowohl der Katalog als auch die Online-Ser­
vices sind intuitiv zu nutzen und gestalten die 
Auswahl des passenden Werkzeuges schnell 
und zielgerichtet 

35 Jahre Expertise in der Fertigung von 
Präzisionswerkzeugen etwa in Maschinen­
bau, Luft- und Raumfahrt sowie Medizin­
technik sind beste Voraussetzungen zur 
Erweiterung des Kompetenzfeldes in die 
Dentaltechnik: Auf der IDS 2025 in Köln 
präsentierte sich lnovatools erstmals als 
Dentalpartner mit hocheffizienter Werk­
zeugtechnologie, technischer Präzision und 
praxisgerechten Lösungen. 

lnoDent® ist ein klar strukturiertes 
Werkzeugprogramm für die CAD/CAM-Fer­
tigung von Kronen, Brücken, Implantaten, 
Abutments und Prothesen. Es deckt eine 
breite Palette dentaler Werkstoffe - Kobalt­
Chrom, Titan, Zirkondioxid, Wachs/Kunst­
stoff - mit unterschiedlichen Geometrien 
ab. Die Schaft-, Torus-, Vollradius- und 
Stirntorusfräser sind kompatibel mit 
Maschinen der Hersteller imes-icore GmbH 
sowie Roland DG und erfüllen die vielfälti­
gen Anforderungen moderner Fertigungs­
umgebungen - von Chairside-Anwendungen 
über kleine und große Dentallabore bis hin 
zu leistungsstarken Fräszentren. 

Auf den Werkstoff angepasste 

Werkzeuge 

Marcus Schubert, Bereichsleiter Marke­
ting bei lnovatools: .Als Hersteller mit hoher 
Fertigungstiefe liefert lnovatools alles aus 
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einer Hand - von der Werkzeugidee bis zu ein­

satzbereiten Dentalfräsern. Um sie optimal 

auf die Werkstoffe anzupassen, kombiniert 

lnovatools Hochleistungs-Beschichtungen 

mit einer großen Vielfalt an Fräsgeometrien. 

Die lnoDen • -Werkzeuge haben dadurch eine 

hohe Verschleißfestigkeit sowie im Einsatz 

verlängerte Standzeiten und erzeugen her­

vorragende Oberflächengüten. Dentaltechni­

ker:innen profitieren daher in einer Vielzahl 

von Bearbeitungsaufgaben von der maxima­

len Performance unserer Werkzeuge, klar 

gegliedert nach Maschinentyp und Werkstoff 

- entscheidende Faktoren für moderne Den­

tallabore, die stets immer weiter nach Effi­

zienz, Präzision und Zuverlässigkeit streben."

Dentalfräser zielgerichtet schnell finden 

lnovatools verbindet zukunftsfähige 

Werkzeugtechnologie mit Servicekompe­

tenz. Neben dem umfangreichen lnoDent®­

Programm an Standardwerkzeugen, das im 

Print-Katalog ebenso wie online präsentiert 

wird, legt das Unternehmen großen Wert auf 

persönliche Beratung. 
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Mit lnoDen bietet lnovatools ein vollständiges Werkzeugprogramm für die CAD/CAM-Fertigung 

von Kronen, Brücken, Implantaten, Abutments und Prothesen an. 

Als ein Trendsetter der Werkzeugbran­

che hat lnovatools früh auf digitale Services 

gesetzt: Der Online-Katalog, der TOOL FINDER 

und der Webshop INOSHOP beispielsweise 

führen User:innen je nach Präferenz intuitiv 

und schnell zum idealen Fräser für den jeweili­

gen Einsatzzweck. Marcus Schubert: .Wir ver­

binden im lnoDen -Programm unsere tech­

nologische Stärke mit persönlichem sowie 

digitalem Serviceverständnis - für Effizienz, 

Anwenderfreundlichkeit und partnerschaftli­

che Unterstützung auf höchstem Niveau." 

Programm-Erweiterung 

und Sonderlösungen: 

Wenn Standard nicht ausreicht 

Und falls sich für bestimmte Maschinen, 

Werkstoffe oder Anwendungsszenarien doch 

einmal kein passendes Standardwerkzeug 

findet, bleibt lnovatools ebenso flexibel wie 
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